
4. Juni 2013 in Berlin

Anmeldung

zum
Seminar

Titel/Vorname/
Name

Abt./Position

Firma/
Institution

Straße

PLZ/Ort

Telefon/Fax

e-mail

Datum/
Unterschrift

Basisseminar
Kodierung + Abrechnung im G-DRG-System

Allgemeine Geschäftsbedingungen:Allgemeine Geschäftsbedingungen:Allgemeine Geschäftsbedingungen:Allgemeine Geschäftsbedingungen:Allgemeine Geschäftsbedingungen:
Anmeldungen können telefonisch, per Fax, online (Sie sparen c 10,00) oder
schriftlich erfolgen. Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine Teilnahme-
karte sowie die Rechnung. Bei Abmeldung eines Teilnehmers bis 2 Wochen vor
dem Seminartermin fallen Stornierungskosten in Höhe von c 50,00 (zzgl. 19 %
MWSt.) an. Bei Abmeldungen, die später als 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn
eingehen, berechnen wir 50 % der Seminargebühr und später als 7 Tage vor
Veranstaltungsbeginn die gesamte Gebühr. Wir akzeptieren ohne zusätzliche
Kosten gerne einen Stellvertreter. Zur Fristenwahrung müssen Stornierungen
schriftlich erfolgen. Programmänderungen aus dringendem Anlaß behält sich
der Veranstalter vor. Um den Frühbucherrabatt in Anspruch nehmen zu können,
muß die Anmeldung bis zum angegebenen Stichtag beim Veranstalter einge-
gangen sein. Der Gerichtsstand ist Heidelberg.

4. Juni 2013

Seminarhinweise

Termin

Seminar-
nummer

Zimmer-
reservierung

Seminar-Gebühr

Frühbuchertarif

Leistungen

Veranstalter/
Seminar-

organisation

4. Juni 2013, 10.00 bis ca. 17.00 Uhr

Novotel Berlin Am Tiergarten
Strasse des 17. Juni 106 - 108
10623 Berlin
Telefon 030/60035-163

Seminar-Nr. 1306-05

Ihre Reservierung nehmen Sie bitte selbst vor.

c 469,00 zzgl. 19% MwSt.

c 369,00 zzgl. 19% MwSt. bei Anmeldung
bis zum 6. Mai 2013
Hierzu muß Ihre Anmeldung bis zu diesem Tag
bei uns eingegangen sein. Eine Bestätigung
wird Ihnen umgehend zugeschickt.

Für Mehrfachbuchungen (mehrere Teilnehmer
je Seminar einer Firma/Institution) werden
Sonderrabatte in Höhe von 10% der Seminar-
gebühr für den 2. und jeden weiteren Teilneh-
mer gewährt.

Sollten Sie die Online-Anmeldung nutzen,
reduziert sich die Seminar-Gebühr um
c 10,00 (zzgl. 19% MwSt).

Die Gebühr beinhaltet die Teilnahme am
Seminar, die aktuellen Unterlagen in der
Seminarmappe und zum Download,
Mittagessen sowie Pausen- und Konferenz-
getränke (keine Parkgebühren).

Zeminare mehr Wissen GmbHZeminare mehr Wissen GmbHZeminare mehr Wissen GmbHZeminare mehr Wissen GmbHZeminare mehr Wissen GmbH
Frau Andrea Klammer
Neuenheimer Landstraße 38/2
69120 Heidelberg
Telefon (06221) 58 80 - 825
Telefax (06221) 58 80 - 810
E-Mail: info@zeminare.de
Internet: www.zeminare.de

Basisseminar
Kodierung + Abrechnung
im G-DRG-System

Termine/Orte

Schwerpunkte
Allgemeine Einführung in die
stationäre Abrechnung im
DRG-System

Kodierung von Diagnosen und
Prozeduren an Beispielfällen

Die Deutschen Kodierrichtlinien

Der DRG-Fallpauschalenkatalog

Umgang mit dem Grouper an einer
praktischen Demonstration

Abrechnungsbestimmungen



Dr. Dominik Franz, Medizinisches Management/
DRG-Research-Group, Universitätsklinikum Münster
Strategisches und operatives Medizincontrolling,
DRG-Evaluation, Gutachten über Kodierung für
Sozialgerichte, Gesundheitssystemforschung,
interprofessionelle Kodierschulungen, gesundheits-
ökonomische Beratung

Andreas Wenke, Medizinisches Management/
DRG-Research-Group, Universitätsklinikum Münster
Strategisches und operatives Medizincontrolling,
DRG-Forschung, Gutachten über Kodierung für
Sozial- und Zivilgerichte, interprofessionelle
Kodierschulungen, gesundheitsökonomische
Beratung

Stationäre Behandlungsfälle werden nach den
Regeln des deutschen DRG-Systems abgerechnet.
Dieses System beruht auf einer pauschalierten
Vergütung auf der Basis einer korrekten und system-
konformen Kodierung von Diagnosen und Leistungen
unter Berücksichtigung zum Teil komplexer Regel-
werke. Ziel dieses Seminars ist es, Grundkenntnisse
der Kodierung von Behandlungsfällen sowie in der
Anwendung der Abrechnungsregeln zu vermitteln.
Darüber hinaus werden die Grundzüge der Ab-
rechnungssystematik im DRG-System an ausgewähl-
ten Beispielfällen mit den Teilnehmern erarbeitet.

Die aktive Beteiligung der Teilnehmer steht im
Mittelpunkt dieses Seminars. Unterlagen dafür
werden zur Verfügung gestellt. Für die Diskussion
und spezifische Fragen der Teilnehmer steht
ausreichend Zeit zur Verfügung. Die Teilnehmer
erhalten grundlegende Kenntnisse in der Kodierung
von Diagnosen und Prozeduren stationärer
Krankenhausfälle vor dem Hintergrund des G-DRG-
Systems und seiner spezifischen Regelungen.

Angesprochen sind Beschäftigte in Krankenhäusern
und bei Kostenträgern, welche sich neu mit der
Kodierung und/oder Abrechnung von stationären
Krankenhausfällen auseinandersetzen. Vorkenntnis-
se in der Kodierung sind nicht erforderlich. Das
Seminar richtet sich hierbei sowohl an administrative
als auch an klinische Mitarbeiter.

Wir beginnen pünktlich und
begrüßen Sie

Themen des Vormittages:

Allgemeine Einführung in die stationäre
Abrechnung im DRG-System

Kodierung von Diagnosen
- Die Qual der Wahl: korrekte Auswahl der

Diagnosekodes
- Ausnahmen bestätigen die Regel:

Hinweise, Inklusiva und Exklusiva

Kodierung von Prozeduren
- Der OPS-Katalog: Aufbau + Anwendung

Jedes Spiel braucht Regeln: die Deutschen
Kodierrichtlinien

Allgemeine Kodierrichtlinien
- Haupt- und Nebendiagnosen
- Symptome und Syndrome
- Was sonst noch zu beachten ist ...

Spezielle Kodierrichtlinien
- Was noch unklar war - spezielle

Kodierrichtlinien für Diagnosen:
- Spezielle Kodierrichtlinien für die

konservative Medizin
- Spezielle Kodierrichtlinien für die

operative Medizin
- Spezielle Kodierrichtlinien für ausge-

wählte Fachbereiche

Machen wir Mittagspause

                 14.00 Uhr

             ca. 15.15 Uhr
            Kaffeepause

           ca. 17.00 Uhr

Über das Seminar Programm Programm

Themen des Nachmittages:

Der DRG-Fallpauschalenkatalog
- Vorstellung des aktuellen Fall-

pauschalenkataloges
- Terminologie der Bezeichnungen
- Verweildauern im DRG-System:

Pauschale oder nicht Pauschale?

Gruppierung als Weg zum Erlös
- Definitionshandbücher:

leidiges Übel zum Verständnis des
Systems

- Umgang mit dem Grouper an einer
praktischen Demonstration

Abrechnungsbestimmungen
- Wenn aus mehreren Fällen einer wird:

die Regeln der Fallzusammenführung
- Verlegungen: eine besondere Heraus-

forderung
- Was sonst noch zu beachten ist

Alles klar? - Wir kodieren und gruppieren
Beispielfälle

Ende des Seminars

          Leitung

  Zielsetzung

      Methodik

  Teilnehmer

     Programm
   Beginn 10.00 Uhr

              ca. 11.15 Uhr
             Kaffeepause

                  13.00 Uhr

4. Juni 2013


